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Viruslast im Abwasser

SARS-CoV-2 gelangt über den Stuhl ins Abwasser und Genfragmente davon 

können mittels

molekularbiologischer Methoden nachgewiesen werden. Verschiedene 

nationale und internationale Forschungsvorhaben haben gezeigt, dass die 

abwasserbasierte Überwachung von SARS-CoV-2 grundsätzlich funktioniert und 

dass die im Abwasser erhobenen Daten Rückschlüsse auf den Trend der 

Infektionsdynamik erlauben könnten. …

Der Mittelwert der SARS-CoV-2-Genkonzentrationen wird danach Mithilfe des 

durchschnittlichen Trockenwetterzuflusses der jeweiligen Kläranlage normalisiert. 

Dadurch werden wetterbedingte Schwankungen (Niederschläge) im 

Kläranlagenzulauf im Zuge der Berechnung der aktuellen SARS-CoV-2-

Genkonzentrationen eines Standortes abgemindert. …Der Indikator „Viruslast im 

Abwasser“ ist kein für das gesamte Bundesgebiet repräsentativer Wert. …

Abwasserdaten erlauben keinen Rückschluss auf die Krankheitsschwere. Aus 

Abwasserdaten kann nach aktuellem Stand nicht präzise auf Inzidenz/Prävalenz 

oder die „Dunkelziffer“ geschlossen werden. Die ermittelten Werte können durch 

eine Vielzahl von Faktoren (z.B. Starkregenereignisse)

beeinflusst werden.
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Ziel:
„Vor die Lage kommen“
Frühwarnsystem
• Infektionszahlen Inzidenzen
• Mutationen und neue Varianten

Kompensation der Dunkelziffer
Modellierung und Trendanalyse
Maßnahmenkatalog
• alternative Datengrundlage

• Maßnahmen des öffentlichen 

Gesundheitsdienstes, des 

Gesundheitswesens im Allgemeinen, 

sowie Einrichtungen der kritischen 

Infrastruktur
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 Quantitative Bestimmung der 
Viruslast und –konzentration
(Genkopien/L)

 Qualitative 
Bestimmung/Sequenzierung 
Virusvarianten und Mutationen
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2. Aufreinigung der viralen RNA z.B. von SARS-CoV-2
Quelle: MACHEREY-NAGEL (mn-net.com) 

Quelle: MACHEREY-NAGEL (mn-net.com) 

PCR-Analytik – was passiert im Labor

1. Konzentration der Probe

https://www.mn-net.com/de/sars-cov-2-covid19-sampleanalysis#Labor
https://www.mn-net.com/de/sars-cov-2-covid19-sampleanalysis#Labor


PCR-Analytik – was passiert im Labor

3. Die PCR zur Detektion von z.B. SARS-CoV-2
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Quelle: MACHEREY-NAGEL (mn-net.com) 

https://www.mn-net.com/de/sars-cov-2-covid19-sampleanalysis#Labor
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Indivualtests sind personenbezogen, aber retrospektive  Betrachtung

Abwassermonitoring ist anonymisiert,  aber anterospektive Betrachtung

Vorlaufzeit:

5-8 Tage



Virusmenge im Abwasser in Nürnberg

12.09-03.10.2022

Dienststelle  |  Thema 9
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SARS-CoV-2 Virusmenge im Abwasser

SARS-CoV-2 Virusmenge 7 Periode gleit. Mittelw. (SARS-CoV-2 Virusmenge)

Anstieg 21.09.-27.09.:

+166,5%
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Zusammenfassung:
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Ziele

Wissenschaftliche Evidenz
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Ziele

Wissenschaftliche Evidenz

Empfehlungen

17.03.2021 
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Ziele

Wissenschaftliche Evidenz

Empfehlungen

Historie (Nürnberg)

08/2021

• Testphase

• Analysen (17.08.2021) 

• durchgängige Zeitreihe valider Daten
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Ziele

Aktuelle Situation Nürnberg

Fortführung des Abwassermonitoring
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Ziele

Aktuelle Situation Nürnberg

Fortführung des Abwassermonitoring

• Nürnberg weiterer Pilotstandort in Bayern, in Mfr neben Erlangen
• LGL übernimmt Laborleistung (nach entsprechender Ertüchtigung)
• Wissenschaftlicher Support durch TU München und LMU München
• Zwei Proben/Woche
• Kompensation Leistungen SUN
• Abbildung Dateninfrastruktur:  ESI-CorA Vorhaben und  BayVoC
• Übergangsproceduren



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Gesundheitsamt

Burgstr. 4

90403 Nürnberg

Klaus Friedrich

+49 (0)9 11 / 2 31-7620

Klaus.Friedrich@stadt.nuernberg.de


